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Kafkas Forschungen eines Hundes (1) 

 Musikhunde und Nahrungsforschung  

SASAKI, Hiroyasu 

Abstract 

Kafkas Forschungen eines Hundes von 1922 sind fragmentarisch 
geblieben; der Verfasser spiegelt in dieser Fabel sein Leben. Hier soll 
zweierlei geklärt werden. Was für ein Problem durchzieht diese 
Erzählung? Zum anderen: Wie sind die verschiedenen Episoden 
miteinander verknüpft? 

Einen ersten Anhalt liefert die Begegnung des erzählenden 
Forscherhundes mit den Musikhunden. Hier kommt Kafkas 
Erschütterung durch das jiddische Theater der Ostjuden zum Ausdruck, 
und dieser seelische Schock reizt ihn zum 'Schreiben' an. Die 
Nahrungsforschung des Forscherhundes ist nichts anderes als eine 
Metapher für diese schreibende Form der Selbstäußerung des 
Schriftstellers, und wenn das Fabeltier die Nahrung der Hundeschaft 
problematisiert, wird die Frage nach der Bedeutung der menschlichen 
Existenz als solche aufgeworfen: wodurch wird sie ermöglicht, wodurch 
unterstützt? 
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